Zukunftswerkstatt DGB Kreis- und Stadtverbande

Wirtschaft in Rheinland-Pfalz
und dem Saarland -
Strukturwandel oder
handfeste Krise

Kirkel, 4. Juli 2026
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Vorstellung



Bitte stellt euch kurz vor...

= |n welchem Kreis- / Stadtverband bist du aktiv?

= An welchem Ort arbeitest du/hast du gearbeitet?

= Wie viele Jahre bist du schon im Kreis-/Stadtverband aktiv?

= In welcher Branche arbeitest du / hast du gearbeitet?



Wirtschaftsstruktur



Bruttowertschopfung
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Bruttowertschopfung in Rheinland-Pfalz nach
Wirtschaftsbereichen (preisbereinigt, verkettet (2014=100))
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Die Werte der Bruttowertschopfungim
produzierenden Gewerbe in den Jahren 2021 und
90,0 2022 gehen maldgeblich auf das Geschaftsergebnis
der BioNTech SE zurick.
85,0 Die Werte fiir den Wirtschaftszweig produzierendes
Gewerbe sind dadurch verzerrt und Uberzeichnet.
80,0

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
——Deutschland (insgesamt) =——Rheinland-Pfalz (insgesamt) =——Produzierendes Gewerbe (RLP) ——Dienstleistungsbereiche (RLP)

Quelle: Arbeitskreis Erwerbstatigenrechnung der Lander, Berechnungsstand Februar 2025, Sonderauswertung des Statischen Landesamts Rheinland-Pfalz



Bruttowertschopfung im Saarland nach
Wirtschaftsbereichen (preisbereinigt, verkettet (2014=100))
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—Deutschland insgesamt ——Saarland insgesamt —Produzierendes Gewerbe ——Dienstleistungsbereiche

Quelle: VGRdL: Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschopfung in den Landern der Bundesrepublik Deutschland 1991 bis 2025, Reihe 1, Landerergebnisse Band 1
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Beschdaftigungsstruktur




Erwerbstdatige am Arbeitsort 2024

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

‘hleswig-Holstein

Thiiringen

Deutschland

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

@ Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei

@ Produzierendes Gewerbe

O Handel, Verkehr, Gastgewerbe; Information

B Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleistungen

@ Offentliche und sonstige Dienstleistungen, Erziehung, Gesundheit; private Haushalte

Die Vollstidndige Ubersicht tiber alle Bundeslander findet ihr hier: Erwerbstatige | Statistikportal.de

Quelle: Arbeitskreis Erwerbstatigenrechnung der Lander, Berechnungsstand August 2025, https://www.statistikportal.de/de/etr/ergebnisse/erwerbstaetige#tgrafiken
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100%


https://www.statistikportal.de/de/etr/ergebnisse/erwerbstaetige#grafiken
https://www.statistikportal.de/de/etr/ergebnisse/erwerbstaetige#grafiken

Erwerbstdtige in Rheinland-Pfalz nach
Wirtschaftsbereichen (indexiert, 2014=100)
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——Deutschland (insgesamt) =——Rheinland-Pfalz (insgesamt) =——Produzierendes Gewerbe ——Dienstleistungsbereiche (RLP)

Quelle: Arbeitskreis Erwerbstatigenrechnung der Lander, Berechnungsstand Februar 2025, Sonderauswertung des Statischen Landesamts Rheinland-Pfalz
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Erwerbstdatige im Saarland nach
Wirtschaftsbereichen (indexiert, 2014=100)
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—Deutschland insgesamt —Saarland insgesamt —Produzierendes Gewerbe —Dienstleistungsbereiche

Quelle: VGRdL: Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschopfung in den Landern der Bundesrepublik Deutschland 1991 bis 2025, Reihe 1, Landerergebnisse Band 1
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Tarifbindung und
Mitbestimmung




Tarifbindung der Betriebe

Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
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Quelle: IAB Betriebspanel
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Tarifbindung der Beschdéftigten in Rheinland-Pfalz

Daten des IAB und der Verdiensterhebung | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
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Quelle: IAB Betriebspanel sowie Verdiensterhebung des Statistischen Bundesamts
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Tarifbindung der Beschdaftigten im Saarland

Daten des IAB und der Verdiensterhebung | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
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Quelle: IAB Betriebspanel sowie Verdiensterhebung des Statistischen Bundesamts
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Anteil der Beschadftigten mit Betriebsrat 2000 - 2024

Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
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Mitbestimmung und Tarifbindung im Jahr 2024

Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent

Rheinland-Pfalz Saarland

B Beschaftigte mit
Betriebsrat und
Branchentarif

M Beschaftigte mit
Betriebsrat und
Haustarif

W Beschaftigte mit
Betriebsrat und ohne
Tarifvertrag

B Beschaftigte mit
Branchen- oder
Haustarif und ohne
Betriebsrat

W Beschaftigte mit
Betriebsrat und
Branchentarif

B Beschaftigte mit
Betriebsrat und Haustarif

B Beschaftigte mit
Betriebsrat und ohne
Tarifvertrag

B Beschaftigte mit
Branchen- oder Haustarif
und ohne Betriebsrat

W Beschaftigte ohne
Betriebsrat und ohne
Tarifvertrag
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Strukturwandel



Die drei D’s der Transformation
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Fokus Digitalisierung

Digitalisierung betrifft auch Hoherqualifizierte

Der Anteil der Tatigkeiten, die schon heute potenziell von Computern erledigt
werden konnten, betragt laut [AB bei ...

Helfern
Spezialisten®

DIGITALISIERUNG
Kl auf dem Vormarsch

Kunstliche Intelligenz nutzten
von den Unternehmen ...

0
. 12 % .
11% .
Fachkraften .
o l
Experten™*
P 2021 2023 2024
*Meister, Techniker- oder Bachelor-Abschluss; **mindestens vierjahriges abgeschlossenes in'f‘fuBng"ﬁ' i T
Hochschulstudium; Quelle: IAB, Juli 2021 Quelle: Destatis, November 2024 ol
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Was verdndert sich im Strukturwandel?

Wertschopfungsprozesse

Arbeitsbeziehungen

Wirtschaftsordnung

Gesellschaft/Kultur des

Zusammenlebens
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Gestaltungsebenen im Strukturwandel

N\

‘ iIm Betrieb
\
‘ durch Tarifvertrage
[

‘ in der Gesellschaft

/




Zielkonflikte im Strukturwandel
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Was tut die Politik?

.... und wie kommentiert das der DGB



Ein Programm fiir Aufschwung und Beschdaftigung ‘g

Steuerliche Entlastung geht in die richtige Richtung

Die Erhohung des Grundfreibetrags mit entsprechender Anpassung von Kinderfreibetrag und Kindergeld
entlastet besonders Familien. Die leichte Anhebung der Schwelle fur den Spitzensteuersatz auf uber
70.000 Euro sowie die Glattung der Steuerprogression im mittleren Einkommensbereich von 40.000 bis
90.000 Euro sind Gberfallige Korrekturen.

Der DGB begrufRt ausdrucklich, dass insbesondere kleine und mittlere Einkommen gezielt gestarkt
werden. Die Erhohung der Arbeitnehmer-Pauschale um 200 Euro ist ein weiteres richtiges Signal. Mit der
Einfuhrung zweier Stufen bei der Reichensteuer wird das Prinzip der Leistungsfahigkeit gestarkt. Die
Gegenfinanzierung Uber eine Deckelung der steuerlichen Absetzbarkeit von Handwerksleistungen auf
maximal 900 Euro ist nachvollziehbar und bleibt im Rahmen.

Auch die Erhohung der steuerfreien Zuschlage fur Sonn- und Feiertagsarbeit findet unseren Zuspruch,
denn wer an Sonn- und Feiertagen arbeitet, leistet einen besonderen Beitrag - fur die Gesellschaft, fur die
Versorgung und fir die Wirtschaft.

Positiv zu vermerken ist auch, dass die Bundesregierung die Finanzlage der Kommunen im Blick behalt.
Eine verlassliche und gerechte kommunale Finanzausstattung ist keine Frage der Verwaltung - sie ist eine
Frage der sozialen Daseinsvorsorge.



Ein Programm fiir Aufschwung und Beschéftigung ‘ﬂ

Beschiaftigungssicherung: Klare und richtige Signale

Beim Thema Arbeit und Beschaftigung setzt die Bundesregierung wichtige Akzente. Die gesetzliche

Verankerung der ritt, der Betrieben und
Beschaftigten gleichermalRen zugutekommt. Die Regelung zu ist

praxistauglich und hilfreich bei der betrieblichen Gestaltung von Transformation.

Besonders erfreulich ist auch das neue Programm in
klares Bekenntnis zur Ausbildungs- und Beschaftigungssicherung fiir eine Generation, die es besonders
schwer hat. Dies ist eine langjahrige Forderung des DGB.

- auch wenn die
Inschnitt, den wir nicht

Kritisch bewertet der DGB di
Regelung auf den Zeitraum bis
unkommentiert hinnehmen.

Sonderregelungen im Bankensektor - betrifit zwar eine uberschaubare Zahl von Beschaftigten, setzt aber

ein falsches Zeichen, dass durch Aufweichung des Kiindigungsschutzes Beschaftigung gesichert werden
konnte.

Die und die EinfUhrung
der halt der DGB fur kontraproduktiv und
wird die Auswirkungen flir Beschafticte und Arztpraxen cenau im Blick behalten.

egrenzt Ist. Das bleibt ein unnotiger



https://www.dgb.de/service/ratgeber/befristung/
https://www.dgb.de/presse/pressemitteilungen/agenturzitat/telefonische-krankschreibung-cdu-generalsekretaer-kennt-lebensrealitaet-der-beschaeftigten-nicht/
https://www.dgb.de/presse/pressemitteilungen/agenturzitat/telefonische-krankschreibung-cdu-generalsekretaer-kennt-lebensrealitaet-der-beschaeftigten-nicht/
https://www.dgb.de/service/ratgeber/krankheit/#c11821
https://www.dgb.de/service/ratgeber/krankheit/#c11821
https://www.dgb.de/service/ratgeber/krankheit/#c11821
https://www.dgb.de/service/ratgeber/krankheit/#c11821
https://www.dgb.de/service/ratgeber/krankheit/#c11821

Ein Programm fiir Aufschwung und Beschdaftigung ‘ﬂ

Starkung des Wirtschaftsstandortes Deutschland

Ein konsequenter Impuls fir Zukunftsbranchen 'Made in Germany' ist richtig und dringend notwendig. Wir
begriiRen, dass die Bundesregierung wichtige Wachstumsbranchen fordern mochte. Diese Branchen
sichern nicht nur Arbeitsplatze von morgen - sie sind das Fundament fiir Wohlstand und sozialen
Zusammenhalt. Der DGB erwartet, dass die angekundigten MalRnahmen zlgig mit konkreten
Forderprogrammen und verlasslichen Rahmenbedingungen unterlegt werden.

Der DGB begriit ausdrucklich die deutliche Positionierung der Bundesregierung fiir die Mitbestimmung.
Die Einschrankung von Vorrats-SEs|ist ein langst Uberfalliger Beschluss. Beim geplanten 28. Regime muss
sichergestellt sein, dass keinerlei Beschneidungen der Mitbestimmung akzeptiert werden. Wir werden die
Umsetzung dazu intensiv begleiten.



https://www.dgb.de/gute-arbeit/mitbestimmung/
https://www.dgb.de/fileadmin/download_center/Stellungnahmen/SN_DGB_EU_Inc_final_8.5.2026.pdf

Ein Programm fiir Aufschwung und Beschéftigung ‘ﬂ

AuBenwirtschaft und europaischer Rahmen

Die Anklndigung robuster Auldenwirtschaftsinstrumente mit der Moglichkeit einer sektorweiten

_ ist ein wichtiges Signal fur die Starkung des EU-

Binnenmarktes - auch wenn die Formulierung noch Konkretisierung braucht. Die Einfuhrung von
ist ein weiterer konsequenter Schritt zur
arkung des europaischen Wirtschaftsraums.

Die Ausweitung des Deutschlandfonds - insbesondere durch mehr Eigenkapital fiir Risikogeschafte und
kommunale Einrichtungen - starkt die Investitionsfahigkeit dort, wo sie gebraucht wird.




Ein Programm fiir Aufschwung und Beschdaftigung ‘ﬂ

Sozialpartner sind gefragt - DGB ist bereit

Besonders hervorzuheben ist, dass die Bundesregierung die Tarifvertragsparteien ausdricklich aufruft,
bis Mitte Oktober Vorschlage zu machen, wo fur tarifgebundene Unternehmen mehr Spielraum entsteht
fur flexible Regelungen und Beschaftigungssicherung. Dass die Politik diesen Vorschlag des DGB aufgreift,
zeigt: Gewerkschaftliche Expertise zahlt, und wir dringen mit unseren Hinweisen durch.

Gerade weil noch vieles in der Umsetzung konkretisiert werden muss, wird der DGB den anstehenden
Reformprozess konstruktiv und engagiert weiter begleiten. Wir sind stets bereit, Verantwortung zu
ubernehmen - und erwarten dasselbe von Arbeitgebern und Politik."


https://www.dgb.de/gute-arbeit/tarifbindung/

Links zu Hintergrundinformationen

Ergebnisse des Koalitionsausschusses im Juli 2026 ,,Ein Programm fur

Aufschwung und Beschaftigung:
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160

d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1

Vorschlage der DGB Rentenkommission:
DGB-Rentenkommission | DGB



https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/2196306/2445592/bc8e5e160d879f0bdd593121a96a45d2/2026-07-02-koaausschuss-data.pdf?download=1
https://www.dgb.de/rentenkommission/
https://www.dgb.de/rentenkommission/
https://www.dgb.de/rentenkommission/

Deutscher
Gewerkschaftsbund

Danke fur eure Mitarbeit!

Deutscher Gewerkschaftsbund Rheinland-Pfalz [ Saarland
Kaiserstralle 26-30, 55116 Mainz

marc.ferder@dgb.de

06131 /2816-32

0151-17417031




In eigener Sache

RegelmadRige Neuigkeiten zur Strukturpolitik in Rheinland-Pfalz
und im Saarland gibt es im Newsletter ,,einfach machen -

Wandel gestalten”.

Hier geht’s zur Anmeldung:

SCAN ME




	Folie 1: Wirtschaft in Rheinland-Pfalz und dem Saarland - Strukturwandel oder handfeste Krise
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: Vorstellung
	Folie 4: Bitte stellt euch kurz vor…
	Folie 5: Wirtschaftsstruktur
	Folie 6: Bruttowertschöpfung
	Folie 7: Was ist „Bruttowertschöpfung“?
	Folie 8: Bruttowertschöpfung in Rheinland-Pfalz nach Wirtschaftsbereichen (preisbereinigt, verkettet (2014=100))
	Folie 9: Bruttowertschöpfung im Saarland nach Wirtschaftsbereichen (preisbereinigt, verkettet (2014=100))
	Folie 10: Beschäftigungsstruktur
	Folie 11: Erwerbstätige am Arbeitsort 2024
	Folie 12: Erwerbstätige in Rheinland-Pfalz nach Wirtschaftsbereichen (indexiert, 2014=100)
	Folie 13: Erwerbstätige im Saarland nach Wirtschaftsbereichen (indexiert, 2014=100)
	Folie 14: Tarifbindung und Mitbestimmung
	Folie 15: Tarifbindung der Betriebe  Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
	Folie 16: Tarifbindung der Beschäftigten in Rheinland-Pfalz Daten des IAB und der Verdiensterhebung | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent 
	Folie 17: Tarifbindung der Beschäftigten im Saarland Daten des IAB und der Verdiensterhebung | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent 
	Folie 18: Anteil der Beschäftigten mit Betriebsrat 2000 - 2024 Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent
	Folie 19: Mitbestimmung und Tarifbindung im Jahr 2024 Daten des IAB | eigene Darstellung | alle Angaben in Prozent 
	Folie 20: Strukturwandel
	Folie 21: Die drei D‘s der Transformation
	Folie 22: Fokus Digitalisierung
	Folie 23: Was verändert sich im Strukturwandel?
	Folie 24: Gestaltungsebenen im Strukturwandel
	Folie 25: Zielkonflikte im Strukturwandel
	Folie 26: Was tut die Politik?
	Folie 27: Ein Programm für Aufschwung und Beschäftigung
	Folie 28: Ein Programm für Aufschwung und Beschäftigung
	Folie 29: Ein Programm für Aufschwung und Beschäftigung
	Folie 30: Ein Programm für Aufschwung und Beschäftigung
	Folie 31: Ein Programm für Aufschwung und Beschäftigung
	Folie 32: Links zu Hintergrundinformationen
	Folie 33: Danke für eure Mitarbeit!
	Folie 34: In eigener Sache

